
De mortuis nihil nisi bene … 

… oder warum man heutzutage noch Latein lernt!



Mamas und Papas Lateinunterricht:

 Etwa 2 Jahre Elementarunterricht, stures Grammatik- und 
Vokabellernen

 Danach stures Übersetzen von Texten klassischer Autoren

 1 Semester Caesar … 

 1 Semester Cicero … 

 1 Semester Ovid …

 Latein als „Trauma“: meist wenig Freude an der

Sache, großteils Zwang



Heutiger Lateinunterricht

 Immer noch 2 Jahre Elementarunterricht, immer noch Grammatik-
und Vokabellernen (das bleibt einem nicht erspart)

 ABER danach werden nicht mehr dieselben lateinischen Autoren 
semesterweise übersetzt Umstellung auf den modularen 
Lehrplan! 

 Gestalten aus Mythologie und

Geschichte (5. Klasse)



Oder…

 Latein in der Medizin, Jurisprudenz, Mathematik, Pharmazie 
uvm. im Modul Fachsprachen und Fachtexte 
(8. Klasse)

 Europa – EU – mein Kontinent: Woher? Warum? Welche 
Bedeutung? uvm. im Modul Herkunft, Idee und Bedeutung 
Europas 



Oder … 

 Für Romantiker und jene, die es werden (wollen): 

Auseinandersetzung mit Liebe, Leid 
und Leidenschaft und deren Bedeutung im 

antiken Rom im Modul Eros und Amor
(vorab: verblüffende Ähnlichkeit zu heute!) 

 Wie lebte man im alten Rom? Wie wohnte man 
damals? Wie war die Schule zu der Zeit? Diese und viele 

weitere Fragen werden im Modul Der Mensch in seinem Alltag
beantwortet (5./6. Klasse)



Was habe ich davon, Latein zu lernen?

 Latein ist die Basissprache vieler Wissenschaften! (Medizin, Jus, 
Pharmazie, Mathematik uvm.) und ist Voraussetzung für diverse 
Studien!

 Lerner haben durch das Lateinische systematische Lernstrategien 
dazugewonnen, die für das Erlernen anderer Sprachen nützlich sind!

 Ein oft gehörter Satz mit Wahrheitsanspruch: „Erst durch das Latein 
habe ich die deutsche Grammatik verstanden!“

 Latein als Grundlage romanischer Sprachen: Englisch, Französisch, 
Spanisch, Portugiesisch aber auch slawischer Sprachen wie Russisch!

 Latein ist sehr eng mit der europäischen und österreichischen Kultur 
verbunden! 



Was beinhaltet der Lateinunterricht?

 Umgang mit verschiedenen Textsorten: Prosa, Gedichte, 
Gesetzestexte, Prozessreden, Lobreden, Trauerreden, Theaterstücke, 
Komödien, Tragödien uvm. 

 Verschiedene Texte verstehen, übersetzen, zusammenfassen, in 
gutem Deutsch wiedergeben!

 Kein stures Übersetzen, oft ist die eigene Kreativität und Meinung 
gefragt (Stellungnahme zu Problemen, Kommentare verfassen)! 

 Vergleich verschiedener Welten und Kulturen, die Jahrtausende 
auseinanderliegen!

 Motive und Stoffe in lateinischen Texten erkennen, die die Grundlage 
heutiger Texte sind!



Latein ist …

 … gemeinsam verstehen!

 … gemeinsam Projekte erarbeiten!



… aber auch …

 … gemeinsam Latein erleben (Projektfahrten, Exkursionen)!

 … gemeinsam Latein lernen – und Spaß dabei haben!



Und jetzt zum Abschluss:

 Schon gewusst? Interessantes über Latein!
 60% des englischen Vokabulars kommen aus dem Lateinischen!

 Latein ist streng genommen keine „tote“ Sprache: 600 Millionen Menschen 
sprechen Sprachen, die aus dem Lateinischen stammen!

 Das Deutsche hat viele Fremdwörter, die aus dem Lateinischen Stammen: 
Fenster, Mauer, Computer … 

 Latein ist neben Englisch die beliebteste Sprache der Werbung!


